


Verpflichtungserklärung hinsichtlich übermittelter personenbezogener Daten

Die (Name der Schule) beabsichtigt, personenbezogene Daten der Schülerin/des Schülers/der Erziehungsberechtigten (Namen, Vornamen) an die (Name der Stelle) zu übermitteln.  Dies dient dem Zweck (…). 

Um sicherzustellen, dass die zu übermittelnden Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben verarbeitet werden, verpflichtet sich die (Name der Stelle), die von der Schule übermittelten Daten hinsichtlich (Name, Vorname) ausschließlich für den o.g. Zweck  zu verarbeiten.

……………………………………………………………………………………………….
Datum, Ort, Unterschrift einer vertretungsberechtigten Person der empfangenden Stelle









Erläuterungen: 
Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten der Schülerinnen und Schüler bzw. deren Erziehungsberechtigten ist unter Einholung dieser Verpflichtungserklärung an folgende Stellen und zu den benannten Zwecken zulässig:

	Übermittlung an (Stelle)
	Zweck

	Ersatz- bzw. Ergänzungsschulen, § 31 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 NSchG
	Soweit erforderlich, um Finanzhilfe abzurechnen oder zu gewährleisten, dass Schulpflicht erfüllt wird

	Anerkannte Tagungsbildungsstätten, § 31 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 NSchG
	Soweit erforderlich, um zu gewährleisten, dass Schulpflicht erfüllt wird

	Außerschulische Einrichtungen und Jugendwerkstätten, § 31 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 NSchG
	Erforderlich, um einen einzelfallbezogenen Förderplan aufzustellen oder um zu gewährleisten, dass Schulpflicht erfüllt wird

	Betriebe im Rahmen der dualen Berufsausbildung, § 31 Abs. 3 S. 2 Nr. 1 NSchG
	Zur Gewährleistung der Berufsausbildung erforderlich

	Nicht öffentlichen Stelle (z. B. Rechtsanwälte), § 31 Abs. 3 S. 2 Nr. 2 NSchG
	Glaubhafter Anspruch auf Kenntnis der Daten



Die benannten Stellen und Zwecke sind in dem Muster an den jeweils markierten Stellen noch zu ergänzen. Ferner ist/sind der Name bzw. die Namen der betroffenen Person(en) einzutragen. 
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